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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

FC/TSV Rödental : TTG Neustadt-Wildenheid IV 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Riedel macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom FC/TSV Rödental, als Achim
Riedel sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste der TTG Neustadt-Wildenheid
IV perfekt machte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Riedel / Lesch im Spiel gegen Franzl / Diller die Nase
vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Seiler /
Niller konnten Fischer / Fischer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Was eine
Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Achim Riedel
überzeugte im Match gegen Ivonne Diller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es
Gernot Seiler den Gastspieler Fabian Franzl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Roland Niller das Match gegen Jannis
Fischer mit 1:3 verlor. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sandro Lesch gegen Jonas
Fischer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des FC/TSV Rödental und TTG
Neustadt-Wildenheid IV in die Box. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Achim Riedel in
seinem Einzel gegen Fabian Franzl etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Lange dagegenhalten konnte derweil Gernot Seiler beim 2:3 gegen
Ivonne Diller, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor
Seiler dennoch im 5. Satz. Roland Niller gelang es nachfolgend Jonas Fischer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Niller zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Zwar brachte Jannis Fischer Sandro Lesch phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sandro Lesch mit 3:1 durch. Roland Niller machte mit Fabian
Franzl beim 11:6, 11:6, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit 11:7, 11:7,
5:11, 11:9 gewann derweil Achim Riedel gegen Jonas Fischer und gab dabei nur einen Satz ab. Der
8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der FC/TSV Rödental in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.10.2022 gegen den DJK
TSV Rödental II bevor. Für die TTG Neustadt-Wildenheid IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC 1957 Thann III am 18.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
0:4 geht.

 Statistik:
 FC/TSV Rödental

Doppel: Riedel / Lesch 1:0, Seiler / Niller 1:0 
Einzel: A. Riedel 2:1, G. Seiler 1:1, R. Niller 2:1, S. Lesch 1:1 

 TTG Neustadt-Wildenheid IV
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Doppel: Franzl / Diller 0:1, Fischer / Fischer 0:1 
Einzel: F. Franzl 1:2, I. Diller 1:1, J. Fischer 1:2, J. Fischer 1:1


